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Vorwort 
 
 
 
! Vor Inbetriebnahme des Filtersystems lesen Sie bitte gründlich dieses Dokument ! 
 
 

Dieses Dokument wurde erstellt, um  Ihnen bei der Montage, Inbetriebnahme und Wartung des Filtersystems 

behilflich zu sein. 

Die nachfolgenden Unterlagen wurden mit größter Sorgfalt zusammengestellt. Für entstehende Schäden auf 

Grund von falschen oder fehlenden Angaben innerhalb dieser Dokumentation übernimmt der Hersteller 

dennoch keinerlei Haftung. 

Um Schäden an Personen oder dem Gerät zu vermeiden, beachten Sie bitte die Wartungs- und 

Betriebsanleitung. 

Sollten sich während des Lesens Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte an den Hersteller. 

Zum Bestellen neuer Filter wenden Sie sich bitte ebenfalls an den Hersteller: 

 

 

 

 

HS-Luftfilterbau GmbH 

Bunsenstraße 31 

D-24145 Kiel 

 

Tel: +49-(0)431-71953-0 

Fax: +49-(0)431-71953-30 

Mail: info@luftfilterbau.de
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1. Sicherheitsvorschriften 
 

 Beachten Sie jederzeit die folgenden Sicherheitsvorschriften, Anweisungen und die Warnhinweise in 

diesem Dokument. Bei Nichtbeachtung kann es zu Personenschäden oder Schäden an der 

Filtereinheit kommen 

 Befolgen Sie immer die allgemeinen vor Ort geltenden Bau-, Sicherheits- und Installationsvorschriften 

der entsprechenden Gemeinden, des Wasser- und Elektrizitätswerkes sowie alle anderen 

behördlichen Vorschriften 

 Öffnen Sie die Revisionen der Filtereinheit zur Wartungen oder einem Filterwechsel nur im 

ausgeschalteten Zustand. Ein Betrieb im geöffneten Zustand kann zu Personenschäden führen.  

 Die Montage, Inbetriebnahme und Wartung muss von einer befugten Person durchgeführt werden. Die 

Durchführung durch eine nicht befugte Person kann zu Personenschäden sowie eine verminderte 

Leistungsfähigkeit der Filtereinheit führen 

 Änderungen an den Spezifikationen der Filtereinheit können zu Personenschäden sowie eine 

verminderte Leistungsfähigkeit der Filtereinheit führen und sind daher zu unterlassen 

 Bewahren Sie dieses Dokument während der gesamten Lebensdauer der Lüftungsanlage in der Nähe 

des Gerätes auf  

 

2. Lieferung und Transport 

 
 Das Gerät beinhaltet sensible Komponente. Transportieren Sie es daher mit Sorgfalt und packen Sie 

es vorsichtig aus. Entsorgen Sie die Verpackung auf umweltschonende Weise. 

 Kontaktieren Sie im Falle von Schäden oder einer unvollständigen Lieferung umgehend Ihren 

Lieferanten. Die Lieferung sollte mindestens die folgenden Elemente umfassen:  

o  Dokumentation  

o Filtereinsätze - Kontrollieren Sie auf den Typenschildern, ob es sich um den richtigen Typ 

handelt 

o Das Gerät - Kontrollieren Sie auf dem Typenschild, ob es sich um den richtigen Typ handelt 
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 3. Spezifikationen 
 

HS-Kombinationsfiltergehäuse 

 

Die Filteranlage ist in Modulbauweise, gefertigt aus verz. Stahlblech und ALU-Profilen. 

Die in Luftrichtung seitlich angebrachte Wartungsöffnung, ist mit einem Deckel und Knebelschrauben 

verschlossen und erlaubt die Anlagenrevision sowie den Filterwechsel.  

Zur sicheren Anpressung werden die Filter in den Aufnahmerahmen über vier Spannfedern fixiert.  

 
 
Sandabscheider mit seitlich angeordneter Schublade.  

 
Abmessung (in LR): 
 
B= 1280 mm, H= 1280 mm, L= 200 mm  
 
1. Filterstufe:  
Prallbleche zur Sandabscheidung  
Die Schublade ist oben nur im Bereich des Sandauslaufs der Prallbleche offen. Unterhalb ist die Schublade 
mit einem Sockel und Rollen ausgestattet. Zusätzlich hat die Schublade ein Blendblech mit einem stabilen 

Griff zum herausziehen. 
 
Werkstoff: Aluminium 2,5 mm.  
 
Anschluss: 
Beidseitig Flansch 30 mm nach außen gekantet 
 
Filteranlage in Modulbauweise mit seitlich angeordneter Revisionsöffnung. 

 

Abmessung: 
B= 1280 mm, H= 1280 mm, L= 800 mm 
 
Luftrichtung: horizontal 
 
Filtereinheit passend für: 
1. Filterstufe:  
- 4 x HS-Taschenfilter / Kompaktfilter: Gr. 592 x 592 mm  
 
Anschluss: 
Beidseitig über 30mm umlaufendes Rahmenprofil. 
 
Ausrüstungsmerkmale: 
1 x Differenzdruckmanometer ausgeführt als Zeigermanometer 
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4. Wartungs- und Betriebsanleitung 

4.1 Vorprüfungen 

 
Vor Inbetriebnahme des Filters sind folgende Checks durchzuführen: 

 
Der Filter ist korrekt eingesetzt, die Dichtung schließt sicher mit dem Gegenrahmen 
Der Revisionsdeckel mit den Drehriegeln schließt das Gehäuse sicher 
Der Anbindung an das Lüftungssystem ist leckfrei und in strömungstechnisch richtiger Richtung erfolgt 

4.2 Prüfen beim Start der Anlage 

 
Folgende Überprüfungen sollen während des Starts stattfinden: 

 Kontrollieren Sie das gesamte System, die Anschlüsse, Abdeckungen, etc. nach Leckagen. 
 Überprüfen Sie, ob nach dem Einschalten des Lüfters die Anzeige des Manometers (optional) einen 

Druckabfall über den Filter anzeigt. Deutlich zu niedrige oder keine Anzeige können auf eine 

Beschädigung des Lüfters, des Filters oder der Messeinrichtung hinweisen. 
 

 
 

4.3 Montage der Filtereinsätze 

 
Zur Aufnahmen der Filterelemente beinhaltet das Filtergehäuse verwindungsfreie, korrosionsbeständige 

Rahmen aus verzinktem Stahl mit eingeklebter Flachdichtung oder geschlossenporiger Endlosdichtung.  

Die Filterelemente werden mittels einer Spannfeder sicher und zentriert angepresst: 
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4.4 Wechsel der Filter 

 

Der Filter muss spätestens bei Erreichen der vorgegeben Enddruckdifferenz oder nach einer definierten 
Zeitperiode gewechselt werden. 
Vorgehensweise: 
1. Der Lüfter muss ausgeschaltet und gegen wieder einschalten gesichert werden. 
2. Er  
3. Revisionsverschluss lösen, Wartungstür öffnen. 
4. Befestigungen der Filter lösen (s.4.3). 
5. Das verbrauchte Filter entnehmen, durch ein neues ersetzen und anpressen (s.4.3). 
6. Anlage kann wieder in Betrieb gesetzt werden; bitte beac  

4.5 Wartung 

 
Während jedes Filterwechsels sollen folgende Wartungsarbeiten durchgeführt werden: 

 Dichtungen an Anlage und Filter auf Beschädigungen überprüfen & bei Bedarf ersetzen 

 Die Anlagen nach Rost oder mechanischen Beschädigungen überprüfen 

 Alle beweglichen Teile sollen leichtgängig zu bedienen sein 

 Geschraubte Verbindungen dürfen sich nicht lösen, müssen ggf. nachgesetzt werden 

 Dokumentieren Sie Ihre Wartungen   

 

Bei Unregelmäßigkeiten sollten Sie geeignete Gegenmaßnahmen treffen. Wenden Sie sich bei Problemen an 

den Hersteller. 
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5. Teile- /Ersatzteilliste 
 

Filter-

stufe 

Typ Artikelnummer Bezeichnung Menge 

 Sandfilter 51-SPEZIAL-000000089 HS-Spezialfiltereinheit, Gr. 1280 
x 1280 x 200 mm 1 Stück 

 Filtergehäuse 72-VARIO-CAT-
0000182 

HS Kombinationsfiltereinheit, 
Typ HS-Vario CAT, gefertigt aus 
verz. Stahlblech und ALU-
Profilen 

1 Stück 

 Filtergehäuse 
Ersatzteil 

59-VERK-GRIFF-
000000 

Handgriff für Revisionsdeckel   
HS  Vario CAT 

1 Stück 

 Filtergehäuse 
Ersatzteil 

59-VERK-
KLEMMBUEGEL- 

Klemmbügel PA unsymmetrisch 

für Revisionsdeckel   
HS  Vario CAT 

8 Stück 

 Filtergehäuse 
Ersatzteil 

59-VERK-
KNEBELSCHR.- 

Knebelschraube PA´s für 
Revisionsdeckel   
HS  Vario CAT 

8 Stück 

 Manometer 89-7000-A1-95-0/1X-4 Differenzdruck-Manometer0-1 
kPa, Anzeige 0-1 kPa, mit Logo 
+SWZ 

1 Stück 

1 Filter 12C05920592-0629-120 HS-Mikro Pak 55 yellow / ISO 
ePM10 50%, Gr. 592x592x292 
mm 

4 Stück 

     

 

 6. Anhang 
 

 Zeichnung des Filtergehäuses 

 

51-SPEZIAL-000000089 HS-Spezialfiltereinheit 

72-VARIO-CAT-0000182 HS Kombinationsfiltereinheit 

 
 Datenblätter   

HS-Mikro Pak 
HS-Yellow Pak 
Manometer 
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                 

               

                

    

     

       

       











   



















 



 





        

         

        

           

         

        

      

          

     

       

       

          

          

          

   

 

     

    

    

   

     




    

    

    

    

    

    

          

   



 

    

   

  

    

  

 

       

   

 

   



    

    

     

     

     

 

  
















  





Druck





WWW.AIR2GUIDE.COM

SERIAL-NO. A1B2C3D4

TAG-NO. 1a2B34Cd

OUTPUT: 4 ... 20 mA

MAX. PRESSURE 20 kPa



WIKA Alexander Wiegand SE & Co. KG
Alexander­W iegand­S traße 30
63911 Klingenberg/Germany
Tel. +49 9372 132-0
Fax +49 9372 132-406
info@wika.de
www.wika.de

Einbauring
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